
Im Fluge von der Kö zum Kudamm 
· d't' h Berlin f Vo n Hans Schaarwächter Momentaufnahmen von einer kurzen Fllm-Expe 1 wn nac _ 

ttempo wünsch-t, jedoch .nicht diie Wied·enKenr "'"'­
nes wiM!ei!Imill'ischen Angeberstils - &ber da 
besteht keine Gef.alhr. Von de.n Läden dran­
gen sich aJID meisten dlie Texti.lgeschäf.te, oft 
von schönstem Geschmack 'lind erlesener Quali­
tät, dazwischen dann plötzlich e1n La·ien für 
aJ.ltägHche Gehr!auahsartikel noah im Nach­
kriegsstH. 

Das ist wei1er nichts Besonderes. Man be­
s-teigt in Düsseldorf das Flugzeug und flliegt 
zw-ei- oder vier.motorig nach Ber:in. Es da•uert 
knapp zwei Stunden. Wahreild der Fa•hrt guckt 
man •jlin und wieder du1chs Bullaouge und s~ellt 
fest, daß tief unten Land ist - deut•sches Land 
- selbst wenn es über den Korridor geht -, 
und ehe man sich Rechensch&ft gegeben ha•t, 
fühlt man schon, daß es bergaJb geht - Ver­
zeiümng; l:ultabl - und schon setzt man m 
Tempelhof ·a'llf diie La.'lodep•iste auf. 

* 
Eigentlich ist es nicht re(:ht, daß man so 

sel~en nach Berlin kommt. Zuletzt war ich vor 
einem Jahr do.rt. Diesmal folgte eine kleine 
Gruppe westdeutsche~ Journalis-ten einer Ein­
ladoll'Ila. Die Capitol-F+lm wol.lte iliren soeben 
fertiggewordenen Film ,.Ein Leben für Do" vor 
der Ur_auHührung in Diisse\.dorf noch aus der 
Taufe heben; der Pris.ma-Verleilll. gedachte s:ch 
an den Gesichtern d3r aus Produktionsle-uten, 
Verleihchefs und Kri-ti-kern zusammengesetzten 
kleinen Taufpatengese•hlsohaf.t · zu ergötzen; 
Regisseur und DarsteHer wollten, mit pochen­
den Herzen und bebenden Busen, zuse hen, w-as 
sie angerichtet hatten; und düe Leute von der 
AFIFA gedaohten sich von der Qualität i!hrer 
Kopie·r-arbeit zu überzeugen. Als der Vonhang 
sich vor der Leinwand schloß, konsta-tier·ten 
die Herren von der Capitol, daß eine 'Wär.me­
wel.le der Sympalliie die Anwesenden er<faßt 
hatte, die die Hände ZiliTil Appl•aus in Bewegung 
setzte. Das Woillf a•lso dlie Rea•ktion in der in­
timsten Zel:le. Produktionschef von Theoba'lod 
aber wal'f d•i!JS Li!JSs o seiner Ulberzeu9'Urug vom 
Erfolg gleich um den Haols von Liesche.n Müller 
in X'hausen, bei der der Film, so sag-te er, -an­
kommen werde. Worauf einer sidh zu sagem 
erlaubte, ja, -arber es gebe eben nioht nur 
Lieschen MüLler. 

* 
Uber den Fi-!Jm selbst soJol hier n ioh t .gespro­

chen we.r.den. EinmaJl ist €S nioht der Or-t, zum 
anderen st·ehot di·e Ur noch bevor, rmd es glibt 
da ein Gentel!ll'an-Agreement, dam offiziellen 
Start nicht vorauszueilen, also nicht von ein€1lll 
K.i..nde zu sprechen, ~as für dlie' Offentliehkeil 

noC'h JLioht geboren iSt. Nun, d•i·e Ura'l!Hührung 
ist -am Donnens~aog in Düsseldor<f. 

* 
Bei der Ankunft in Berloin wa.r Schnee­

gestöber. So war es der r.ichti·ge Tag, sü:.h ein­
ma'l die AFIFA anzuse•hen. Wer sioh da.run·ter 
nich-ts vorstellen kann: es nst die Berliner Ko­
pie-ranstalt, arus der aJs l·etztes -Produkt soeben 
der Fiilm Ein Leben für Do" hervorgegangen 
war. Die" Leiter dieser aus einem Gebäude­
komplex bestehenden AIL'i>Lalt führten ihr_e Be­
sucher durch die Abt-eilungen, 'llll1ld -a•ls sne ste 
end!lich diUJrch den freundlichen Kantinensaa•l zu 
ei!Jl.em intimen Roa,um brachten, wo das Mitbag­
essen se-rvier-t werden soloJte, hatte jeder der 
Besucher ein kJoar.es Bi.ld von dem Werdegang 
eines Fi.lms, so•baJd dfe .AufnlaJ]uneaPbeiten be­
endet sdnd. Das Negativ wird entwiokelt, 
fixiert, gebadet, .getrocknet, lalli.fge~olllt. DaJ!l.TI 
kommen Gerälmich- und Toniband runa:u. Alnes 
wi·rd = endgii'lt~gen Band zusammengefügt 

Die Cutterin tut illu Werk. Der Film end(! t a ls 
Konserve in einer Blechbüchse und ist damit 
7iu.r Handelsware gewor<den, · die an sich nur 
ZeUuloid wer·t h-at, &ber zu einem Geld!bnnger 
werden kann, sobaJd genügend Kino~ilzer 
bereit sind' nie SpuJ.e abrol.len :ZIU -i.a,ssen. ' * , 

Berlin die Stadt .. .'man denkt danmer wie­
der a.n Morgens.tern, der sang: , .... mi\ Zwi­
schenr·aum, hindurch7iuschau'n." Man !hat für­
wahr weite Blicke. Die Durchbrüche, städte­
plane.nisch soof.t el'6'C'hnt, s~d seit dem .Kri~ge 
da. Um so erstaunoJich·er WJ·rkt es dann, wei_~n 
sich plötzoloich ein r·iesiges, modernes Ha'l!s 
emporreckt, das Lux·us v-ersprioht und häl t. 
Kempinski - man dachte frü:her bei diesem 
Namen eigenblich llJIUf diil L'ikör 'l1!III(j -arillfwe.nod.iges 
Essen. Jetzt steht auf dem Kudamm ein Hotel 
von W~ltld.asse, in dem s0eben der WeHkon­
g~eß der PAA stattlfi.·rudet. De( K-udürstendamrn 
selbst? Er ist der .mit stä~erem Aplomb -ausge· 
stattete Antipoee der Königsa.llee von Düssel­
dorf. Diese aoJ:lercLiTLgs ist fast ganz wieder 
intakt - der K.udamm braucht län•gere Zeit 
zur Erhol·unq, wo>bei man ihm ein tüchtiges Bau-

. - ~ ' - - ... .... ; ... 

* Der zwe<i·te Tag war ein m.rnmlisolli!.r, echter 
Winte.rta.g. Kein Wölkol1en am Himmel. Bum­
mel d'llrch den T.iengarten. Man wanderte daJ11Jin, 
der Zeichner, das Mod~l~, der Hl-mrefererut. Der 
Schnee blinkte. Kolonn€.n von Schippern, die 
die AJ!·lee des 17. Juni frei !hoaJt.en (bei der gro­
ßen AJ'betil\.slosi.g<keit ein ersehnter, ein privile­
gierter Pos;ten sog.arl). Zum BrandeaJJbur.ger Tor, 
di!JS, schllank wie es ist und nun ohne jeden 
Sc:hmuok (außer einer ro•ten Fahne). de n Blick 
freigibt nach ,.Unter den Li-nden", Linden, die 
Hit>le.r abholzen ~ieß - n.ioht etwa die R.u~sen. 
Dahlnter, vorm ragenden Turm des roten Rat­
hauses, rot-weiße Embleme •und riesige Fa!hnen . 
Am Tor selbst kein Vopo, die steihen hundert 
Meter enbfernt. 

* 
Gegen Westen wandert man auf die neuver-

goldete F.riedensengelsäl\llle zu un>d läßt .rechts 
doas russ-ische· Eih:renmaJ !l.!ieye.n, vor dem Ka­
nonen stehen, wälhrenod zwei Wachtposten in 
PeliZlllützen s·ich in ~dgesahützbe Winkel 
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